
Ergänzungen 

VERTRETUNGSPROFESSORIN 
WS 07/08 im Arbeitsbereich 3: Praktische Philosophie 

Prof. Dr. Dagmar Borchers, (Phil 1057, Tel. 42838-2295) 

VORLESUNG 

 

08.006 Grundbegriffe & Themen  Dagmar Borchers
 der Politischen Philosophie (P) 
 2 st., Mo 12-14 Uhr Phil 1009 
 Beginn: 22.Oktober 2007 
 BA:5/6/8/9; MA: 12/14/15/16 

Welche Aufgaben sollte ein liberaler Staat übernehmen? Wie könnte eine gerechte Vertei-
lung von Einkommen und Grundgütern aussehen – national und international?  Was meinen 
wir eigentlich genau, wenn wir von der Gleichheit aller Bürger sprechen? Welche zusätzli-
chen Rechte sollten kulturelle und religiöse Minderheiten haben? Fragen dieser Art gehören 
in den Bereich der Politischen Philosophie. Die Vorlesung wird Sie mit ausgewählten The-
men der Politischen Philosophie sowie den zentralen Begriffen vertraut machen, die in die-
sem Teilbereich der Praktischen Philosophie eine Rolle spielen. Angesprochen werden dabei 
u. a. die theoretischen Grundlagen der Legitimation des Staates, Konzeptionen der Gerech-
tigkeit, der Gleichheit und der Demokratie sowie aktuelle Diskussionen zu den Themen Mul-
tikulturalismus und Terrorismus. Die Vorlesung wird aber auch Raum für Diskussionen las-
sen. Ihr Ziel ist es, Interesse für die Fragestellungen der Politischen Philosophie zu wecken 
und einen systematischen Überblick zu vermitteln. 
 
Literatur: 

 
• Horn, Christoph (2003): Einführung in die Politische Philosophie;  Darmstadt. 
• Kymlicka, Will (1990): Contemporary Political Philosophy; Oxford: Oxford Univer-

sity Press. 
• Swift, Adam (2006): Political Philosophy. A Beginners' Guide for Students and Poli-

ticians.; Cambridge.  
• Wolff, Jonathan (2006): An Introduction to Political Philosophy.; Oxford.  



PROSEMINAR 
 

 

08.039 Globalisierung (P) Dagmar Borchers
 2 st., Mo 14-16 Uhr Phil 1009 
 Beginn: 22. Oktober 2007 
 BA: 5/6 

Globalisierung als Schlagwort ist mittlerweile in aller Munde. Aber welches Phänomen ist 
damit genau gemeint? Welche Bereiche sind angesprochen und welche Aspekte sind für die 
Politische Philosophie und die Ethik von besonderem Interesse? Im  Seminar wollen wir uns 
die verschiedenen Bereiche Politik, Ökonomie, Ökologie, Kultur und Medien genauer anse-
hen und zunächst versuchen, den Begriff möglichst präzise mit Inhalten zu füllen. Dann wird 
es um eine kritische Auseinandersetzung gehen: Wir wollen Thesen von Kritikern diskutie-
ren, verschiedene Stellungnahmen analysieren und über die Perspektiven dieses Prozesses 
sprechen. 
 
Literatur: 

 
• Beck, Ulrich (1997): Was ist Globalisierung?; Frankfurt/M.  
• Hirst, Paul/Thompson, Grahame (1999): Globalization in Question; Cambridge.  
• Osterhammel, Jürgen/Peterson, Niels (2003): Geschichte der Globalisierung; Mün-

chen.  
• Singer, Peter (2004): One World. The Ethics of Globalization; New Haven. 

 

HAUPTSEMINAR 
 

 

08.057 Terrorismus & Humanitäre  Dagmar Borchers
 Interventionen als Herausforderung für die  
 Ethik (P) 
 2 st., Di 12-14 Phil 1052 
 Beginn:23. Oktober 2007  
 BA:8/9; MA: 12 



Unser erster Impuls ist gewöhnlich zu vermuten, dass Krieg und Terrorismus mit Moral nicht 
viel zu tun haben — gleichwohl stellen beide Phänomene seit langer Zeit eine Herausforde-
rung für Moralphilosophen dar. Intensive Diskussionen, was einen Krieg zu einem gerechten 
Krieg macht, gab es schon im Mittelalter; aber auch der zeitgenössische Terrorismus wirft 
ethische Fragen auf: Gibt es ein Recht auf Selbstverteidigung auch für Staaten? Und wenn 
das so ist, ist es im Fall terroristischer Bedrohung überhaupt einschlägig? Sind Terrorakte in 
jedem Fall amoralisch? Wann darf man eine Humanitäre Intervention starten und wann sollte 
sie beendet werden? Anhand diverser Aufsätze wollen wir uns mit diesen Fragen beschäfti-
gen und gucken, ob uns die Definitionen und Thesen der Autoren überzeugen.  
 
Literatur: 
 
Es wird eine Aufsatzsammlung als Kopiervorlage bereit gestellt. 

• Meggle, G. (2004): Humanitäre Interventionsethik; Paderborn. 
 (2003): Terror und der Krieg gegen ihn. Öffentliche Reflexionen;  
 Paderborn. 

 

OBERSEMINAR 
 

 

08.072 Minderheitsrechte & Dagmar Borchers
 die Ausstiegsoptionen im Liberalismus (P) 
 2 st., Di 14-16 Phil 1052 
 Beginn:23. Oktober 2007 
 MA: 14/15/16 

Liberale Philosophen verbindet die explizit oder implizit geäußerte Überzeugung, dass es zu 
den Grundfreiheiten eines Individuums gehört, seine Gruppenzugehörigkeit frei bestimmen 
zu können. Das bedeutet nicht nur, eine eigenständige Entscheidung über den Beitritt zu ei-
ner Gruppierung treffen zu können, sondern auch, wenn gewünscht, den Austritt vollziehen 
zu können. Die Ausstiegsoption ist somit ein Kernelement liberaler Gesellschaften. Auch in 
Hinblick auf die Gestaltung von Minderheitenrechten spielt sie eine wichtige Rolle: Viele 
Ausnahmeregelungen für kulturelle und ethnische Minderheiten bestehen darin, ihnen einen 
Rückzug aus einer Gruppe bzw. einer Gruppenaktivität zu ermöglichen; etwa die Befreiung 
von muslimischen Mädchen vom Sportunterricht oder nicht–christlicher Schüler vom Schul-
gebet — jeder, der nicht will, muss die einfache und nicht–ausgrenzende Möglichkeit zum 
Fernbleiben haben; solche Optionen zu schaffen, ist staatliche Pflicht. Diese Ausstiegsoption 
(„Exit Option“) ist dementsprechend auch Element vieler liberaler Konzeptionen, in denen 
Modelle multikultureller Gesellschaften vorgestellt werden. Erstaunlicherweise wurde aber 
bisher über die praktischen Implikationen der Ausstiegsoption wenig gesagt; sie selbst ist 
bisher noch nicht Gegenstand einer systematischen Untersuchung gewesen. Dieses Seminar 



nimmt die liberale Debatte um Minderheitenrechte und die Chancen und Schwierigkeiten, 
die mit der Ausstiegsoption verbunden sind, unter die Lupe und wird dabei auch Anwen-
dungsbeispiele ins Zentrum der Analyse stellen.  
 
Literatur: 
 
Es wird eine Aufsatzsammlung als Kopiervorlage bereit gestellt. 

• Eisenberg, Avigail I./Spinner–Haleff, Jeff (2005): Minorities Within Minorities. Equality, 
Rights and Diversity; Cambridge.  

• Joppke, Christian/ Lukes, Steven (1999): Multicultural Questions; Oxford.  
• Kymlicka, W. (19 95): Rights of Minority Cultures; Oxford: Oxford University Press. 

 
 
 
 
 
 
 
Zulassungssprechstunden für Kernveranstaltungen im 
Wintersemester 2007/08 
PROF. DR. DAGMAR BORCHERS 

 Montag 17.09.2007 11-13 Uhr  (Phil 1057) 
 Montag 15.10.2007 16-18 Uhr  (Phil 1057) 

 
 
Sprechstunden im Wintersemester 07/08  
PROF. DR. DAGMAR BORCHERS 

 montags 16-18 Uhr  (Phil 1057) 
 dienstags 10-11 Uhr  (Phil 1057) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.amazon.de/exec/obidos/search-handle-url/028-5326619-0870954?%5Fencoding=UTF8&search-type=ss&index=books-de-intl-us&field-author=Avigail%20I.%20Eisenberg
http://www.amazon.de/exec/obidos/search-handle-url/028-5326619-0870954?%5Fencoding=UTF8&search-type=ss&index=books-de-intl-us&field-author=Jeff%20Halev-Spinner
http://www.amazon.de/exec/obidos/search-handle-url/028-5326619-0870954?%5Fencoding=UTF8&search-type=ss&index=books-de-intl-us&field-author=Joppke
http://www.amazon.de/exec/obidos/search-handle-url/028-5326619-0870954?%5Fencoding=UTF8&search-type=ss&index=books-de-intl-us&field-author=Christian%20Joppke
http://www.amazon.de/exec/obidos/search-handle-url/028-5326619-0870954?%5Fencoding=UTF8&search-type=ss&index=books-de-intl-us&field-author=Steven%20Lukes


ABK-BEREICH 
 

 

08.504 Grundkurs Kommunikation Angelika Meier
 und Medienkompetenz Kurs A 
 2st., Di 10-12 Phil 1239 
 Beginn: 23.Oktober 2007 
 BA: Grundmodul ABK 

 

08.505 Grundkurs Kommunikation Angelika Meier
 und Medienkompetenz Kurs B 
 2st., Di 12-14 Phil 1239 
 Beginn: 23.Oktober 2007 
 BA: Grundmodul ABK 

Dieser Kurs bildet einen von zwei Teilen, aus denen sich das (Pflicht-)Grundmodul ABK für 
die BA-Studiengänge Philosophie und Geschichtswissenschaft zusammen setzt. Ziel des 
Kurses ist es, grundlegende Techniken und Kompetenzen zu vermitteln, die der mündlichen 
oder schriftlichen Darstellung von Informationen dienen.  
 
Innerhalb des Studiums und im Berufsleben nimmt die Fähigkeit zu Kommunizieren und 
fachspezifische Inhalte prägnant darzustellen eine zentrale Rolle ein.  
In diesem Kurs werden Sie lernen wie man Vorträge konzipiert,  rhetorisch gestaltet und frei 
referiert. Anhand von mehreren praktischen Übungen werden Sie verschiedene Präsentati-
onsformen einüben und im Rahmen des Auditoriums „ausprobieren“.  
 

08.506 Grundkurs  Tatjana Timoschenko
 Kommunikation und Medienkompetenz  

Kurs C 
2st., Mi 10-12 Phil 1239  

Beginn: 24.Oktober 2007  

 
Dieser Kurs bildet einen von zwei Teilen, aus denen sich das (Pflicht-)Grundmodul ABK für 
die BA-Studiengänge Philosophie und Geschichtswissenschaft zusammen setzt. Ziel des 
Kurses ist es, grundlegende Techniken und Kompetenzen zu vermitteln, die der effizienten 
Beschaffung und mündlichen oder schriftlichen Darstellung von Informationen dienen.  
 
Wer sich in der heutigen Informationsgesellschaft zurechtfinden will, muss mit Medien wie 
Film, TV und vor allem dem Internet sicher aber auch kritisch umgehen können. Medien-

BA: Grundmodul ABK  



kompetenz bezeichnet die Fähigkeit, Medien und ihre Inhalte den eigenen Bedürfnissen und 
Zielen entsprechend nutzen zu können. Dies umfasst die Recherche, die kritische Bewertung 
sowie die kreative Darstellung von fachspezifischen Inhalten.  
 
Im Zentrum des Kurses stehen die Vermittlung und Schulung kommunikativer Kompetenzen 
und Medientechniken. Diese werden in praktischen Übungen zur Aufbereitung von Text-, 
Ton- und Filmmaterialien eingeübt. Hierbei sollen mit Hilfe von PowerPoint und web 2.0-
Anwendungen multimediale Präsentationen bis hin zum Podcast erstellt werden.  
 

08.511 Praktikumsbezogenes  N.N.
Seminar und praktikumsbezogene Übung   

2st., Mi 14-16 Uhr Phil 1239  

Beginn: 24. Oktober 2007  

BA: Grundmodul ABK  
 
 

08.522 Projektmanagementkurs Angelika Meier
Kurs B, Die Ereignisse von 1806 in Jena -  

Technische Grundlagen, Didaktik und Pro-
jektmanagement 

 

2st., Mi 18-20 Phil 1239/Bodenstedtstraße  

Beginn: 24.Oktober 2007  

BA: Vertiefungsmodul ABK  
 
Geisteswissenschaftliche Inhalte und die Ergebnisse der Forschung digital zu publizieren, ist 
eine Aufgabe, die nicht nur fachliches, sondern auch technisches Können voraussetzt. Dies 
zu realisieren ist Ziel der Veranstaltung. Die Chancen für die fachspezifische Nutzung der 
elektronischen Medien sollen ebenso wie deren Grenzen aufgezeigt werden. Die Kursteil-
nehmer werden die Fähigkeit entwickeln, Fachwissen und EDV-Kenntnisse synergetisch 
anzuwenden und didaktisch aufzubereiten. Der thematische Schwerpunkt wird auf der 
Schlacht von Jena- Auerstedt liegen. 
 

08.523 Projektmanagementkurs Angelika Meier
Kurs C, Filmische Umsetzung der   

BA Ordnungen der Departments Philosophie 
und Geschichte - Technische Grundlagen, Di-
daktik und Projektmanagement 

 

Beginn: Sonnabend 27. Oktober 2007  

BA: Vertiefungsmodul ABK/Blockunterricht  
 



Die BA Prüfungsordnung verursacht bei vielen Studierenden und Lehrenden immer noch 
„Verwirrung“. Das soll durch diesen  Kurs verändert werden.  
In einem Projekt werden die beiden BA Ordnungen filmisch umgesetzt. Die Kursteilnehmer 
sollen zunächst im Team ein Konzept entwickeln und in einem zweiten Schritt ihre Ideen 
filmisch umsetzen. Sie erhalten fundierte Kenntnisse in Kameraführung, digitalem Film-
schnitt und Projektmanagement. . 

Termine:  
27.10. 2007 Phil Turm 1239 12-16 Uhr 
10. 11.2007 Phil Turm 1239 12-16 Uhr 
08.12. 2007 Bodenstedtstrasse 16, 12-18 Uhr Gruppe I: 12-15 Uhr Gruppe II:15-18 Uhr 
15.12. 2007 Bodenstedtstrasse 16, 12-18 Uhr Gruppe II: 12-15 Uh Gruppe I:15-18 Uhr 
12.01. 2008 Bodenstedtstrasse 16, 12-18 Uhr Gruppe I: 12-15 Uhr Gruppe II:15-18 Uhr 
26.01. 2008 Bodenstedtstrasse 16, 12-18 Uhr 

 

08.524 Berufsfelderkundung Simone Meyer, 
Christoph von Berufe in den Medien 

Ungern- Sternberg
Beginn: 18.November 2007  

 
 
Die Seminarteilnehmer(innen) erwerben Grundwissen zu beruflichen Anforderungen, Tätig-
keiten, Arbeitsfeldern und Einstiegswegen im Bereich  von Printmedien. 
 

Termine: 
18.11.2007, 13.01.2007, 27.01.2007, 10.2. 2007  
Raum: Bodenstedtstrasse 16,  

BA: Vertiefungsmodul ABK / Blockunterricht  

11.00 -13.00 Uhr 14.00 -16. 30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Korrekturen 
 

08.052 Timothy Williamson: Christian Nimtz
Knowledge and Its Limits  

2st., Mi 16-18 Phil 1052  

fällt aus 

MA: 13/15/16  
 

Christian Nimtz08.023 Einführung in die  
Theoretische Philosophie: Sprachphilosophie  

4st. (inkl. Tutorien), Mi 16-18 Phil G  

Beginn: 24. Oktober 2007  

BA:2  
 

08.055 Kontroversen der  Benjamin Schnieder
Metaphysik (T)  

2st., Mi 12-14 Phil 1072  

fällt aus 

BA: 7/9; MA: 11  
 
 
 

AUSBLICK SOSE 2008 
VORLESUNG 

Ulrich Krohs Gehirn, Wahrnehmung, Handlung:  
 Philosophie der Neurowissenschaften 


	WS 07/08 im Arbeitsbereich 3: Praktische Philosophie 

